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So bewegt sich die Ablehnung des E-Plus-Standortes durch die Stadt Maintal verwaltungs-rechtlich auf dünnem Eis. Die Begründung der Ablehnung wurde dem RP fristgerecht  zugestellt. Das Widerspruchsverfahren von E-Plus gegen die Ablehnung nimmt nun seinen verwaltungsrechtlichen Weg. Die Stadt Maintal begrüßt die von der BI MwW zur Beweis-sicherung in einem evtl. anstehenden zivilrechtlichen Verfahren durchgeführten Blutunter-suchungen.

Das Mobilfunkkataster für die Stadt Maintal ist fertiggestellt !

Entsprechend dem Umwelt-Informationsgesetz UIG steht es allerdings nur Betroffenen zur Einsichtnahme zur Verfügung. In strenger Auslegung des UIG ist auch von seiten der Stadt Maintal nicht an eine für jedermann zugängliche Veröffentlichung, z.B. im Internet, gedacht.

Gegen die Gestaltung und Veröffentlichung eines Mobilfunkkatasters durch die BI MwW hat die Stadt Maintal aber keine Einwände. 

Wir werden also selbst  ein Mobilfunkkataster nach unseren Vorstellungen erstellen müssen und es auch tun. Es soll über die Angabe der vorhandenen und der geplanten Mobilfunkantennen-Standorte hinaus weitere Informationen enthalten. Gedacht ist z.B. an

· Informationen über die Funktionsweise des zellularen Mobilfunks

· Informationen über Mobilfunk-Antennentechnik

· Informationen über die Funkausbreitung, Meßorte und Meßgrößen

· Informationen über die Wirkung auf  Menschen, Tiere und Pflanzen

· Informationen über gesetzliche und vorsorgliche Grenzwerte

· Informationen über zivilrechtliche Einspruch- und Anspruch-Möglichkeiten

Bitte meldet Euch, wenn Ihr weitere Informationen wünscht oder sogar an einem solchen umfassenden Mobilfunkkataster mitarbeiten könnt und wollt. Es wird eine Menge Arbeit machen und Zeit kosten und jeder Mitarbeiter ist willkommen.

Der Verlauf und die Ergebnisse des Informationsgespräches ermutigen uns, derartige Kontakte mit der Stadtverwaltung in angemessenen Zeitabständen zu wiederholen. Und wir wollen unsere Mitarbeit in der Lokalen Agenda 21 Maintal verstärken und gemeinsam mit der Stadtverwaltung dem ungehemmten Wildwuchs von Mobilfunkantennen im Gesundheits-interesse der Maintaler Bevölkerung Einhalt gebieten.

Mit herzlichen Grüßen

Euer Otto Einsporn

